
Halle Sonnabend Beilage zu Nr 9 der SaaleZeitung
Telegraphiſche Nachrichten Jn Schwaun im Mecklenburgiſchen wurden am 28 Dez

Petersburg 9 Jan Der Miniſter der Domänen Wirkl tiſchen Abgeordneten gang erichteten Briefes hochverräthe
Geheimrath und Staatsſekretär Walujeff iſt vor einigen Tagen riſchen Jnhalts ver ha tet dieſelben jedoch nach drei Tagen

wieder entlaſſen weil ihre Unterſchriften unter jenem von deran einem gaſtriſchnervöſen Fieber erkrankt befindet ſich ſeit e als unbeſtellbar bezeichneten erifte wie derſelbe in die

heute aber wieder auf dem Wege der Beſſerung
m Deutſches Reich

Der Kaiſer ſowie der Kronprinz haben an die berliner
Stadtverordnetenverſammlung auf deren Neujahrs Glückwünſche
Dankſchreiben erlaſſen Das des Kaiſers lautet

Die Glückwünſche welche Mir beim Beginn des Jahres vonden Stadtverordneten Vier aupt und Reſidenzſtadt Berlin

dargebracht worden ſind habe Jch mit dankenden Empfindungen
entgegengenommen zumal Mein Gemüth noch erfüllt iſt von den
Eindrücken der unvergeßlichen Weiſe mit welcher die Bürger
ſchaft Berlins vor wenigen Wochen Meine Heimkehr gefeiert hat
Zurückſchauend auf das ſoeben verſchwundene Jahr preiſe Jch
mit Jhnen erkenntlichen Herzens die Vorſehung deren Gnade die
Folgen einer Verderben ſäenden That an Meiner Perſon glück
ch ausgeglichen hat Es iſt Mir vergönnt mit unverminderter
Friſche Mich wieder Meinen fürſtlichen Obliegenheiten zu wid
men und dieſem Vorzuge werde Jch entſprechen indem Jch
Meine wieder gewonnene Kraft in vollem Maße für die ernſten
Aufgaben der Gegenwart einſetze Gern verſichere Jch daß es
Mir dabei zur beſonderen Genugthuung gereichen wird nach wie
vor den berechtigten Jntereſſen der Stadt Berlin thunlichſte
I Förderung angedeihen zu laſſen

Berlin den 9 Jan 1879 gez Wilhelm
Der Bundesrath d geſtern nachmittags wie bekannt

eine Plenarſitzung Nach Feſtſtellung des Protokolls der
letzten Sitzung wurde der Bericht der TabakEnquéte
Kommiſſion den Ausſchüſſen für Zoll und Steuerweſen
Handel und Verkehr und für Rechnungsweſen überwieſen
Vorlagen betreffend die zu Bern am 17 Septbr 1878
unterzeichnete internationale Konvention über Maßregeln
gegen die Reblaus den Entwurf eines Geſetzes wegen
der Strafgewalt des Reichstages über ſeine Mit
glieder den Entwurf eines Geſetzes wegen Feſtſtellung des
Landeshaushalts von ElſaßLothringen für
1879/80 den Entwurf eines Geſetzes für ElſaßLothringen
wegen Ausführung der Zivilprozeß Konkurs
und Strafprozeßordnung die allgemeine Rechnung
über den Landeshaushalt von ElſaßLothringen für 1877 ferner

der Antrag Preußens betreffend den Entwurf eines Geſetzes
wegen Erwerbung der preußiſchen Staatsdruckereifür das Reich gingen an die Ausſchüſſe
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Die Regierungen der Länder Deutſches Reich Großbri
tannien Frankreich Vereinigte Staaten Nordamerikas Jtalien

Belgien Spanien Portugal haben nunmehr definitiv gemein
ſchaftliche Vorſchriften adoptirt welche den Zuſammenſtoß

der Schiffe auf See verhüten ſollen Man erwartet
daß das Geſetz noch im Laufe dieſes Jahres von allen genann
ten Staaten gleichzeitig in Kraft geſetzt werden wird Von

dem Reichskanzleramte iſt zur Zeit eine deutſche Ueberſetzung
der vereinbarten Vorſchriften den einzelnen betheiligten deut

ſchen Landesregierungen zur Erklärung vorgelegt worden
Dieſelbe iſt ſehr umfangreich und intereſſirt in ihren Einzel
heiten naturgemäß die Leute von Fach in viel höherem
J Grade als uns denen zum Theil ſogar die ſeemänniſchen
Ausdrücke völlig fremd ſind Es genüge daß in 26 Artikeln
auf alle ſchwierigen Fälle Bezug genommen und für dieſelben

Verhaltungsmaßregeln vorgeſchrieben werden
Ein Herr Raabe Vorſitzender des landwirthſchaftlichen

Vereins zu AltReetz wendet ſich in der Poſt an die Land
wirthe und landwirthſchaftlichen Vereine um durch Adreſſen an

den Reichstag zu erreichen daß der Land wirthſchaft gleicher
Schutz wie der Jnduſtrie zu Theil und an dem Programm des

Reichskanzlers nichts geändert werde

e ÜÄ XÜÄ acyniſch nennen ſelbſt Prediger durften Dinge von der Kanzel Oeffentlichkeit zu bringen kann nur verwerſlich ſein muß ver

Mode und Cynismus
Von Fr Th Viſcher Stuttgart 1879

Man erinnert ſich der ſenſationellen Beachtung welche unlängſt
der Aufſatz des Aeſthetikers Viſcher in Stuttgart über die Mode

in der Zeitſchrift Nord und Süd Märzheft gefunden hat und
der Controverſe welche im Anſchluß daran die entgegengeſetzten

Urtheile hervorrief Eine ruhige Betrachtung wird nicht umhin
J können die Polemik berechtigt zu finden und dem Verfaſſer in

ſeinen prinzipiellen Anſchauungen beizupflichten und nur die
Ausdrucksweiſe allzu ſtark und ungenirt zu finden und es zu be

klagen daß dieſer Umſtand die Kraft der Argumente in Etwas
ſchwächte Bezugnehmend auf den ihm gemachten Vorwurf des

I Cynismus hat nun der geiſtreiche Verfaſſer einen ergänzenden
Eſſay verfaßt und in Verbindung mit jenem erſten angefochtenen

als ſelbſtändige Broſchüre erſcheinen laſſen Jndem wir jenen
als bekannt vorausſetzen glauben wir den zweiten den Leſern um
ſo mehr ſkizziren zu ſollen als er in dieſer ſeiner Selbſtapologie

nicht blos äſthetiſche Begriffe klar ſtellt ſondern auch ſittliche Fragen
erörtert die eine gerechte Würdigung durchaus beanſpruchen
können Denn daß der Verfaſſer als er ſeine Anſchauungen

über die Mode veröffentlichte in ein Weſpenneſt geſtoßen hat
kräſtig und unnachſichtig wird man nicht läugnen können und
gern wird man ihn anhören wenn er ſich dieſer ſeiner That
halber vertheidigt

Anknüpfend an Schillers äſthetiſche Abhandlungen Ueber die
nothwendigen Grenzen bei dem Gebrauch ſchöner Formen und
I Ueber das Gemeine und Niedrige in der Kunſt bahnt ſich der
Verfaſſer den Weg zu ſeiner Betrachtung durch den Nachweis
daß das Aufdecken des Häßlichen Gemeinen welches man Cy

nismus zu nennen pflegt unter Umſtänden in ſeinem vollen
Recht iſt Obſcönismus iſt unter allen Umſtänden verwerflich

ſo ſehr daß der derbſte Cynismus verglichen mit dem kleinſten
Obſcönismus Unſchuld ſein kann aber in der Geſellſchaft unſerer
Zeit iſt das Verhältniß das Umgekehrte geworden ſie erlaubt

bundert Zweideutigkeiten der bedenklichſten Art ehe ſie
ein derbes Wort verzeiht Steht das Urtheil über
das Anſtändige Geziemende feſt oder ſollte es we
nigſtens feſtſtehen ſollte es in unſern gebildeten Kreiſen
völlig unangefochten ſein daß jede Zweideutigkeit vom Argen
J iſt ſo ſind die Meinungen über das was man Cynismus nennt

weniger feſtſtehend und die Grenzen im Gebrauch von derben
J Ausdrücken kräftigen Worten die das Natürliche mit ſeinem
Namen nennen mehr fließend Jn Süddeutſchland iſt man
J weniger ängſtlich im Gebrauch derartiger Wendungen als in
Norddeutſchland und wenn die Ortsverſchiedenheit hier von

Einfluß iſt ſo iſt es noch in höherem Maaße der Fall wenn
man die verſchiedene Zeit in Anſchlag bringt Vor 300 Jahren

I ahm kein Menſch an den ſtärkſten Ausdrücken Anſtoß die wir

and der Poſtbehörde gerieth iſt noch unaufgeklärt ſich als
gefälſcht erwieſen er Roſtocker Ztg geht nun unterm
4 Jan die Mittheilung zu daß der Mecklen
burg am 3 den Bürgermeiſter Krüger aus Schwaan nach
Schwerin befohlen und demſelben ſein Bedauern über dieſen
Vorgang ausgedrückt hat unter dem Anfügen daß die Stadt
Schwaan und deren Bewohner ihm ſtets lieb geweſen und er ſichfreue
die Ueberzeugung von der Grundloſigkeit der Anſchuldigung gewonnen
zu haben Der Bürgermeiſter möge dies den Einwohnern mit
kheilen und auch den fünf in Haft Geweſenen ſeine Theilnahme
ausdrücken Schließlich hat der Großherzog als einen Beweis

et Nnade einen Beſüch der Stadt in nächſter Zeit in Ausſicht
geſtellt

Der Entwurf eines Reichsgeſetzes betreffend den
Verkehr mit Nahrungsmitteln Genußmitteln und

Gebrauchsgegenſtänden
hat folgenden Wortlaut

8 1 Der Verkehr mit Nahrungs und Genußnmitteln ſowie mit
Spielwaaren Tapeten Farben Eß Trink und Kochgeſchirr und
mit Petroleum unterliegt der Beaufſichtigung nach Maßgabe
dieſes Geſetzes

Räumlichkeiten in welchen Gegenſtände der im 8 1 bezeichneten
Art feilgehalten werden während die Räumlichkeiten dem Ver
kehr geöffnet ſind einzutreten Sie ſind befugt von den Gegen
ſtänden der im 8 1 bezeichneten Art welche in den angegebenen
Räumlichkeiten vorgefunden oder welche an öffentlichen Orten
auf Märkten Plätzen Straßen oder im Umherziehen verkauft
oder feilgehalten werden nach ihrer Wahl Proben zum Zwecke
der Unterſuchung gegen Empfangsbeſcheinigung zu entnehmenAuf Verlangen ſt dem Beſitzer ein Theil der Probe amtlich ver

ſchloſſen oder verſiegelt zurückzulaſſen Für die entnommene
a iſt Entſchädigung in Höhe des üblichen Kaufpreiſes zu

eiſten
8 3 Die Beamten der Geſundheitspolizei ſind befugt bei Per

onen welche auf Grund der 88 10 12 13 dieſes Geſetzes zu einer
reiheitsſtrafe verurtheilt ſind in den Räumlichkeiten in welchenegenſtände der in 8 1 bezeichneten Art feilgehalten werden oder

genſtände dienen während der in 82 angegebenen Zeit Reviſionen
vorzunehmen Dieſe Befugniß beginnt mit der Rechtskraft des
Urtheils und erliſcht mit dem Ablaufe von drei Jahren von dem
Tage an gerechnet an welchem die Freiheitsſtrafe verbüßt ver
jährt oder erlaſſen iſt

4 Beamte der Geſundheitspolizei im Sinne dieſes Geſetzes

welche von der höheren Verwaltungsbehörde als ſolche bezeichnet
werden Die Zentralbehörde des Bundesſtaates beſtimmt nach
Maßgabe des Landesrechts welche Behörde als höhere Verwal
tungsbehörde zu u habe

85 Für das Reich können durch kaiſerliche Verordnung mit
Zuſtimmung des Bundesraths zum Schutze der Geſundheit Vor
ſchriften erlaſſen werden welche verbieten 1 beſtimmte Arten
der Herſtellung Aufbewahrung und Verpackung von Nahrungs
und Genußmitteln die zum Verkaufe beſtimmt ſind 2 das
ge werbsmäßige Verkaufen und Feilhalten von Nahrungs und
Genußmitteln von einer beſtimmten Beſchaffenheit oder unter einer
der Dir Beſchaffenheit nicht entſprechenden Bezeichnung
3 das Verkaufen und Feilhalten von Thieren welche an beſtimm
ten Krankheiten leiden zum Zwecke des Schlachtens ſowie das
Verkaufen und Feilhalten des Fleiſches von Thieren welche mit
ſolchen Krankheiten behaftet waren die Verwendung beſtimmter Stoffe und Farben zur Serſtelung von Bekleidungsgegen
ſtänden Spielwaagren Tapeten Eß Trink und Kochgeſchirr
owie das gewerbsmäßige Verkaufen und e alter von Gegen
tänden welche dieſem Verbote zuwider hergeſtellt ſind 5 das
gewerbsmäßige Verkaufen und Feilhalten von Petroleum von
einer beſtimmten Beſchaffenheit zu Beleuchtungszwecken

fünf Einwohner wegen eines von ihnen an den ſozialdemokra k

8 2 Die Beamten der Geſundheitspolizei ſind befugt in die Haft

welche zur rer ſolcher zum Verkaufe beſtimmter Ge Jah

ſind die ärzlichen Geſundheitsbeamten ſowie diejenigen Beamten N

11 Jannar 1879
ſtimmung des Bundesrathes das gewerbsmäßige Herſtellen Veraufen und Feilhalten von Gegenſtänden welhe zur Fälſchung
von Na i oder Genußmitteln beſtimmt ſind verboten oder

beſchränkt werden d87 Die auf Grund dieſes Ge a erlaſſenen kaiſerl Verord
nungen ſind dem Reichstage bei deſſen nächſtem Zuſammentreten
t Genehmigung vorzulegen Die genehmigten Verordnungenönnen nur durch Rei r geändert oder aufgeſaner werden

88 Wer den auf Grund der 88 5 und 6 erlaſſenen Verord
nungen zuwiderhandelt wird mit Geldſtrafe bis zu 150 Mk
oder mit Haft beſtraft Landesgeſetzliche Vorſchriften dürfen eine
höhere Strafe nicht androhen
89 Wer den Vorſchriften der 88 2 bis 4 zuwider den Eintritt
in die Räumlichkeiten die Entnahme einer Probe oder die
ſtegen verweigert wird mit Geldſtrafe von 50 bis zu 150 Mk
eſtraft
S 10 Mit Gefängniß bis zu 6 Monaten und mit Ferry

bis zu 1500 M oder mit einer dieſer Strafen wird beſtraft 1
wer zum Zwecke der Täuſchung im Handel und Verkehr Nahrungs
oder Genußmittel nachmacht oder dadurch verfälſcht daß er dieſelben mittelſt Entnehmens oder Zuſetzens von Stoffen verſchlech
tert oder den beſtehenden Handels und Geſchäftsgebräuchen zu
wider mit dem Schein einer beſſeren Beſchaffenheit verſieht 2
wer wiſſentlich Nahrungs oder Genußmittel welche verdorben
oder nachgemacht oder im Sinne der Nummer 1 verfälſcht ſind
unter Veſchweigen dieſes Umſtandes verkauft oder unter einer
zur Täuſchung geeigneten Bezeichnung feilhält

s II Iſt eine im S 10 Nr 2 bezeichnete Handlung aus Fahr
läſſigkeit begangen worden ſo tritt Geldſtrafe bis zu 150 M oder

aft eins 12 Mit Gefängniß neben welchem auf Verluſt der bürger
lichen Ehrenrechte erkannt werden kann wird beſtraft wer
r Gegenſtände welche beſtimmt ſind Anderen als Nah
rungs o er Genußmittel zu dienen derart herſtellt daß der Ge
nuß derſelben die menſchliche Geſundheit zu beſchädi en geeignet
iſt ingleichen wer wiſſentlich Gegenſtände deren Genuß die menſch
liche Geſundheit zu beſchädigen geeignet iſt als Nahrungs oder
Genußmittel verkauft feilhält oder ſonſt in Verkehr bringt 2
wer wregüeh Bekleidungsgegenſtände Spielwagren Tapeten
Eß Trink oder Kochgeſchirr oder Petroleum derart herſtellt
daß der beſtimmungsgemäße oder vorauszuſehende Gebrauch dieſer
Gegenſtände die m Geſundheit zu beſchädigen geeignet iſt
ingleichen wer wiſſentlich ſolche Gegenſtände verkauft feilhält oder
ſonſt in Verkehr bringt Der Verſuch iſt ſtrafbar Jſt durch die
Handlung eine ſchwere Körperverletzung oder der Tod eines
Menſchen verurſacht worden ſo tritt Zuchthausſtrafe bis zu 5

ahren ein
s 13 War in den Fällen des s 12 der Genuß oder Gebrauch

des Gegenſtandes die waren Geſundheit zu zerſtören geeignet
und war dieſe Eigenſchaft dem Thäter bekannt ſo tritt Zuchthaus
trafe bis zu zehn Jahren und wenn durch die Handlung der
od eines Menſchen verurſacht worden iſt en e nicht

unter zehn Jahren oder lebenslängliche Zuchthausſtrafe ein
eben der Strafe kann auf Zuläſſigkeit der Polizeiaufſicht er

kannt werden
8 14 Jſt eine der in den 88 12 13 Freenrge Handlungen

aus Fahrläſſigkeit begangen worden ſo iſt auf Geldſtrafe bis zu
1000 M oder Gefängnißſtrafe bis zu 6 Mongaten und wenn
durch die Handlung ein Schaden an der Geſundheit eines Men
ſchen verurſacht worden iſt auf ma bis zu einem
Jahre wenn aber der Tod eines Menſchen verurſacht worden
iſt auf Gefängnißſtrafe von einem Monat bis zu 3 Jahren zu
erkennen

s 15 Jn den Fällen der 88 12 14 iſt neben der Strafe auf
Einziehung der Gegenſtände zu erkennen welche den bezeichneten
Vorſchriften zuwider hergeſtellt verkauft feilgehalten oder ſonſt
in Verkehr gebracht ſind ohne Unterſchied ob ſie dem Verur
theilten gehören oder nicht in den Fällen der 88 8 10 und 11
kann auf die Einziehung erkannt werden J in den Fällen der
88 12 14 die Verfolgung oder die Verurtheilung einer beſtimm
ten Perſon nicht ausführbar ſo kann auf die Einziehung ſelb
ſtändig erkannt werden

816 Jn dem Urtheile oder dem Strafbefehle kann angeordnet
werden daß die Verurtheilung auf Koſten des Schuldigen öffent
lich bekannt zu machen ſei Auf Antrag des freigeſprochenen

8 6 Für das Reich kann durch kaiſerl Verordnung mit Zu

ſagen die jetzt auch in einem halbwegs gebildeten Kreiſe verpönt
ſind Man denke an die körnige oft grobkörnige Sprache
Luthers oder an die Predigten eines Abraham a Sankta Clara
Was bei Völkern die noch auf einer etwas niedrigeren Kulturſtufe
ſtehen und deren ſittliche Anſchauungen naiver unentwickelter ſind
völlig erlaubt iſt das erſcheint bei andern mit Recht anſtößig Wenn
nun der Anſtand aufder Scheu des Menſchen beruht ſich in die bloße
Natur aus der er ſich durch ſeine Menſchenbildung heraus
gearbeitet hat wieder hinabgeſtoßen zu ſehen ſo darf doch nicht
überſehen werden daß es nicht genug iſt das Unziemliche nicht
auszuſprechen ſondern daß es viel wichtiger iſt daſſelbe nicht zu
thun daß es z B ſchlimmer iſt in einem Salon auf den Boden
zu ſpucken als das Wort Spucken auszuſprechen Jſt aber
dieſe Argumentation richtig dann wird man auch
dem Verfaſſer nicht widerſprechen können wenn er gegen
unſere Zeit den Vorwurf erhebt daß ſie außerordentlich ängſtlich iſt
in dem Ausdruck des Unanſtändigen und daß ſie gerade in dieſer
Uebertreibung die man Prüderie nennt einen Mangel an Sicher
heitsgefühl zeigt während ſie in der Frauenmode ſich die größten
Ausſchweifungen geſtattet Wenn er überzeugt iſt und Viele
werden dieſe Ueberzeugung theilen daß die jetzige Mode
frivol unanſtändig iſt ein trauriges Vermächtniß der leichtfer
tigen franzöſiſchen Dirnenſitte wer will es ihm übel nehmen
daß er ſo ſchneidig und unerbittlich gegen dieſe Verirrung zu
Felde zieht

Wir können den Ausführungen des Verfaſſers nicht überall
nachgehen ihnen auch nicht in allen Stücken beiſtimmen der
Standpunkt von welchem wir aus gegen Unſitte und Verwil
derung kämpfen iſt ein anderer als derjenige Viſchers und
unſer ſittliches Jdeal denken wir uns auf anderem Wege
erreichbar als er Das hindert uns indeß nicht uns
ſeiner kräftigen Polemik gegen die Verirrungen der Gegen
wart zu freuen und derſelben eine ſittliche Berechtigung
zu vindiziren weil eben dieſe Verirrungen nicht etwas Zufälliges
Aeußerliches ſind was mit dem Geiſt des Volks nur in loſem
Zuſammenhang ſtünde ſondern weil ſie Symptome eines ſittlichen
Defektes einer überhandnehmenden ſittlichen Leichtfertigkeit ſind
von welcher unzweifelhaft die allergrößten Gefahren drohen Nur
wenige Punkte möchten wir hervorheben und der Erwägung
unſerer Leſer beſonders aus den ſogenannten höheren Geſellſchafts
kreiſen dringend empfehlen Die weibliche Kleidung iſt da um
züchtig zu verhüllen nicht frech zur Schau zu ſtellen Man
braucht kein Rigoriſt zu ſein und die Geſchmackloſigkeit der Toilette
zu wünſchen welche der dem Weib angeborne Sinn für Anmuth
und Formenſchönheit ignorirte um doch in der jetzt üblichen
Mode der Frauenkleidung die bedenklichſten Anſtöße zu finden
Jene Art von Schauſtellungen wie ſie in den höchſten Geſell
ſchaftskreiſen üblich iſt wo es ſogar vorgeſchrieben iſt das was
ber unſchuldige Sinne zu verhüllen gebietet gefliſſentlich an die

Angeſchuldigten hat das Gericht die öffentliche Bekanntmachung
der Freiſprechung anzuordnen die Staatskaſſe trägt die Koſten

urtheilt werden
Man darf doch wenn von dem ſchweren ſozialen Elend unſerer

Zeit die Rede iſt billiger Weiſe die Mitſchuld der höheren
Stände nicht vergeſſen und der übertriebene Luxus die Kleider
pracht der Modeunfug ſind Faktoren welche auch mit für die
bedauerlichen Zuſtände der Gegenwart verantwortlich zu machen
ſind Noch an ein Anderes erinnert der Verfaſſer deſſen Worte
wir hier am beſten ſelbſt folgen laſſen Eine Nation verkommt
wenn die Scham ausſtirbt die Griechen ſind an Manchem aber
auch daran zu Grunde gegangen Dieſe Bemerkungen führen
allerdings unter Anderen geradewegs auch auf Verwerfung des
Ballets Jch nehme es auf mich unter die Pietiſten eingetheilt
zu werden indem ich dies ausſpreche und ich verzichte darauf
zu meiner Rechtfertigung mehr vorzubringen als die eine
Erwähnung daß als ich in Jünglingsjahren das erſte
Ballet ſah in der gründlich unverdorbenen Phantaſie ein
Sturm wilder Wünſche emporfuhr wie entzündetes Pulver und
daß nur die feſten Grundlagen der Erziehung vor Konſequenzen
bewahrten die mindeſtens zu der frühen Blaſirtheit geführt
hätten in der jetzt ein ſo großer Theil unſerer Jugend umher
lungert Jn einem Theater ſitzen ja niemals nur Männer und
Frauen da ſind nach dem üppigen Bilde immer auch die
Augen erfahrungsloſer Jugend gerichtet und dieſer Thatſache
gegenüber hat in der Frage über das Geziemende nicht die
Aeſthetik für ſich abzuſprechen ſondern iſt weſentlich die
Pädagogik und die Sittenpolizei berufen ein Wort dreinzureden
Wir können dieſe Worte nur unterſchreiben und es ſchwer ver
ſtehen wie unter den Augen der Hüter über Sitte und Anſtand
in den faſhionabelſten Orten den königlichen Theatern ſogar
jene lüſternen lediglich auf Sinnenreiz berechneten Schau
ſtellungen ſtattfinden können die ſchon manches unſchuldige
Gemüth vergiftet haben Möchten Alle die dazu Beruf und
Pflicht haben hiergegen ihre Stimmen erheben es ſtünde
wahrlich gewiſſen Geiſtlichen beſſer an an geeigneter Stelle gegen
Ballet Unfug gegen Modenarrheit und Schamloſigkeit und
andere Sünden oder noble Paſſionen der höheren Stände Proteſt
einzulegen als chriſtlich ſoziale Experimente oder kirchenpolitiſche
Schachzüge zu machen

Die gute Sitte iſt eine Schutzwehr für eines Volkes Wohlfahrt
wird dieſelbe auch nur in einem Punkte durchbrochen ſo iſt die
Wohlfahrt bedroht ſo iſt größerem Verderben die Thür geöffnet
Ein ſolcher Punkt iſt der Mißbrauch der Mode ſcheinbar unver
fänglich oder harmlos thatſächlich um ſo bedenklicher als es noch
keine öffentlichen Geſetze gegen Modenunfug giebt Wer aber
gegen derartige Verirrungen gegen Schamloſigkeiten und Ge
fahren die von Seiten der Mode drohen die Stimme erhebt
darf Anſpruch auf Anerkennung erheben und ſolche zollen wir
dem Verfaſſer der beſprochenen Artikel
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OeſterreichUngarn
Nach der Peſter Korr ſind die Verhandlungen betreffs

der un en Kreditoperation ſoweit vorgeſchritten daß
deren Abſchluß bereits für heute erwartet wird

Frankreich
Allenthalben namentlich aber in Paris ſelbſt ſowie in denStädten Marſeille Cette Montpellier Veſetee wird die

ultrademagogiſche und ſozialdemokratiſche Agita
tion ſehr ſchwunghaft betrieben Charakteriſtiſch iſt es daß
der alte Republikaner auf Caprera ſich in dieſelbe mit hin
einziehen läßt Derſelbe hat ſeine Ernennung zum Mitgliede
des Cerele des Droits de homme in Cette beantwortet
wie folgt

Meine ſehr theueren Freunde Mit Stolz nehme ich denehrenhaften Titel eines Mitgliedes Jhres Klubs n Die fran
zöſiſche Demokratie welche gerechter Weiſe die Vorhut des
menſchlichen Fortſchrittes bildet dient uns als Leuchtthurm und
ſtützt uns gegen die r des Despotismus Es iſt angezeigt
immer feſter die Bande der Brüderlichkeit zu knüpfen welche
g beiden Völker zur Erfüllung der Menſchenrechte führen

ſollen Für immerdar Jhr ergebener G Garibaldi
Rumänien

Die rumäniſchen Verhandlungen bezüglich der Löſung des
ſ Z abgeſchloſſenen Betriebsvertrages mit der Staatsbahn
ſind nach der N Fr Pr nunmehr abgeſchloſſen prinzipiell
ſoll man ſich dahin verſtändigt haben daß die Staatsbahn
eine mäßige Geldentſchädigung erhalte
Ein Konſortium einheimiſcher Kapitaliſten hat der Re
ierung behnfs Pachtung des Tabaksmonopols vortheil
ftere Bedingungen geſtellt als diejenigen der bisherigen

Regiegeſellſchaft

Afrika
Der Khedive von Egypten ſowie der Miniſterrath wünſchen

eine Kodifizirung der adminiſtrativen und der finanzi llen Ge
ſetze danit der Ungewißheit in der Finanzverwaltung ein
Ende gemacht werde dieſe Kodifizirung ſei dem Revenüen
EnquétenAusſchuſſe anzuvertrauen Der Khedive hat ſich in
einem veröffentlichten Dekrete damit einverſtanden erklärt und d
angeordnet daß von einem ſpäter noch zu beſtimmenden Termin
ab die Erhebung der Steuern nur kraft geſetzlicher Beſtimmung
geſchehen ſolle

Halle den 10 Januar
Jn der gen ſtattgefundenen Sitzung des Dreimän

nergerichts kamen u A folgende Sachen zur Verhandlung
Der Maurermeiſter H von hier war angeklagt der Beleidigung
des Stadtbaumeiſters Nebe lung hierſelbſt H hatte in Be
treff ſeines Neubaues in der Anhalterſtraße bei welchem ihm
u des Stadtbaumeiſters Nebelung in Vertretung des Stadt

auraths Schulz Vorſchriften zu Theil wurden die er beanſtanden
u müſſen glaubte an das Stadtbauamt einen allerdings etwasPhroſfen die Fähigkeit des Stadtbaumeiſters Nebelung ſcharf

kritiſtrenden Brief gerichtet in Folge deſſen von Letzterem der

r rergg drt wurde Ueber die der Anklage zu Grunde
o

e

liegenden chriften des Stadtbauamtes Zeichnungen Baukorſens 2c in Betreff des gedachten Neubaues kam es zwiſchen

den geladenen Sachverſtändigen Hrn Stadtbaurath Schulz
Hrn königl Landbaumeiſter von Tiedemann und Hrn Maurer
meiſter Kuhnt von hier zu recht intereſſanten Debatten wobei
Hr Stadtbaurath Schultz die erlaſſenen Ordres des Hrn Nebe
lung vollſtändig billigte Hr Baumeiſter v Tiedemann ſowohl
als auch Hr Kuhnt ſich aber H anſchloſſen H wurde der Be
leidigung für ſchuldig und deshalb mit 24 M Geldbuße beſtraft

Der Bahnarb C der Maurer Wilh W der Fabrik
arbeiter W Th der Kohlgärtner Chr Sch ſämmtlich aus
Diemietz und der Handarbeiter Joh W von hier waren ange
geklagt am 17 Sept 1878 abends dem Fuhrwerksbeſitzer Kloß
aus Steuden welcher um gedachte Zeit den Bahnkörper bei Die
mitz mit einer Fuhre Heu paſſirte wobei er das Unglück hatte
daß ihm mitten auf dem Geleiſe die Stützen brachen und ſo das
Heu ſeinen Halt verlor und auf das Geleiſe herabſtürzte Heu in
größeren Quantitäten entwendet zu haben Die Angeklagten
außer Sch hatten ſich erboten gegen Bezahlung das herabge
fallene Heu aufzuladen während Kloß ſeine Pferde nach dem
grünen Hof brachte während dieſer Zeit hatten es die Ange
klagten jedoch vorgezogen das Heu in ihre eigene Behauſung zuſchaffen wo es ſpäter mit Beſchlag belegt wurde S
wurde hierfür mit 1 Woche Wilh W mit 14 Tagen Sch
mit 1 Monat Th weil ſchon öfter beſtraft mit 4 Monaten Ge
fängniß und Ehrverluſt auf 1 Jahr beſtraft Joh W von hier
aber wegen mangelnder Beweiſe freigeſprochen Die verehel
Schloſſer K hier entnahm am 5 Nov v J aus dem Geſchäfte
des Hrn Pospichal hier auf den Namen Kohnert 3 Strohhüte
wovon ſie einen ihrem Manne der ſie zum Kaufe eines Hutes
fortgeſchickt hatte überließ die beiden anderen aber bei einem
anderen Hutmacher hier für 4 M veräußerte und den Erlös
dafür für ſich verbrauchte Sie erhielt wegen Betruges 1 Woche
Gefängniß

Seit dem Beginn d J läßt die Direktion der Magdeburg
Halberſtädter Eiſenbahn auf dem linken Perron des hieſigen
Bahnhofs und wie wir hören überhaupt auf ihren Stationen
jeden Abend gegen 7 Uhr die von den meteorologiſchen
Stationen in Leipzig und Magdeburg um dieſe Stunde
eintreffenden Wetter Telegramme veröffentlichen d h
Nachrichten welche das Reſultat des telegraphiſchen Beobachtungs
Austauſches zwiſchen der hamburger Seewarte einer und den
übrigen deutſchen meteorologiſchen Stationen andererſeits bilden
und aus denen man mit ziemlich hoher Wahrſcheinlichkeit die
für den nächſten Tag in einer beſtimmten Gegend
zu erwartende Temperatur und Wetter erſehen kann
Wir glauben im Anſchluſſe hieran bei der hohen Wichtigkeit des
Gegenſtandes unſeren Leſern folgende Erklärung ſchuldig zu ſein
Auch wir haben demſelben ſeit Jahr und Tag unſere unausge
ſetzte Aufmerkſamkeit zugewendet und kein Mittel unverſucht ge
laſſen uns in den Beſitz der betreffenden Telegramme wozu die
Manuſkripte beiläufig bemerkt jetzt der Magd Halb Bahn von
den meteorologiſchen Stationen in Leipzig und Magdeburg un
entgeltlich überlaſſen werden zu ſetzen aber ſelbſtverſtändlich
könnten uns dieſelben da wir bereits ſpäteſtens um 11 Uhr vorm

Preſſe gehen nur dann etwas nützen wenn wir ſie
eben bis zu dieſem Zeitpunkte anſtatt erſt abends 7 Uhr in
Händen heben könnten Das läßt ſich nun aber ſollen die Tele
gramme den Charakter der auch nux relativen wer laſſtakeit
an ſich tragen ſchlechterdings nicht ermöglichen Erſt neuerdings
hat uns Herr Freiherr von Dapckelman von der Leipziger
Sternwarte in dieſer Wingt mit Bedauern wie er uns ſchreibt
aber in entſchiedenſter v abſchlägig beſchieden Eine Vorausbe
ſtimmung des Wetters bei welcher auch nur etwa höchſtens 75Progent

unter die

reffer erzielt werden ſollen könne ſich zur Zeit ſchlech

terdings auf nicht mehr Tals höchſtens 24 Stunden erſtreckenehr zu u dte be uten S weit mehr ſchaden als
nützen Erſt in einigen Jahren vielleicht hofft unſer Herr Ge

des Reſultat erzielen laſſen Unter dieſen Umſtänden wird
freilich auch un s und unſeren Leſern nichts Anderes übrig
bleiben als uns beiderſeitig in Geduld zu faſſen bis unſere
deutſche Meteorologie die nöthigen Fortſchritte gemacht hat um
unſere Wünſche befriedigen zu können

Am vergangenen Dienstag Abend als am 7 d ver
ſich aus Halle die Mitglieder des Provinzial

ereins ehemaliger Jäger und Schützen im Preuß
Hof zu einer gegenſeitigen Präſent Verlooſung Zahlreich waren
die meiſt werthvollen Geſchenke von hieſigen wie auch von aus
wärtigen Mitgliedern dem Präſidenten des Vereins Herrn
Guſtav Moritz welcher jedoch leider Krankheitshalber an dieſem
Abend ſich nicht betheiligen konnte eingeſandt Nach Ueber
reichung der unter größter Heiterkeit verlooſten Geſchenke wandte
ſich Herr Heinrich Staudte in er Rede an die Verſammlung
in welcher er vor Allem die Aufopferung und Hingabe des Herrn
Guſtav Moritz als Präſidenten für den Verein hervorhob Dank
dieſer umſichtigen Leitung hätte der Verein wie früher auch
wieder im vergangenen Jahre viele ſeiner ärmeren Kameraden
in ihrem Vorwärtskommen kräftig unterſtützen können und da
hauptſächlich dieſer Zweck von Herrn Guſtav Moritz unterſtützt
von dem ganzen Komite eifrig verfolgt würde ſo möchten die
Mitglieder durch fernere Anhänglichkeit und Liebe für den
Verein und ihre Kameraden die vielen Bemühungen des Präſi
denten lohnen

Zum zweiten Male hat der Froſt unſeren Brauereien Gaſt
Dir Konditoren u ſ w das nöthige Eis und unſeren
Schlittſchuh Läufern das nöthige Operationsfeld gebracht
und zwar was das letztere anbelangt in ſo en Maaße
nnd in ſolcher Vorzüglichkeit wie es ihnen nur ſelten zutheil
werden dürfte Denn während bei dem vorigen Froſte nur ein
ſehr beſchränkter Theil der ſogen Ziegelwieſe mit befahrbarem
Eiſe bedeckt war iſt es jetzt die ganze große Fläche zu beiden
Seiten des von der Ziegelei herunterführenden Fahrweges und
die Bahn iſt mit Ausnahme einiger Stellen ſo tadellos glatt wie
man es nach dem ehe Schneefalle nach vorhergehendem Thau
wetter kaum erwarten durfte Schließlich können wir bei dieſer
Gelegenheit nicht umhin an alle EisbahnBeſucher folgende ſicher
lich zur perſönlichen Sicherheit ihrer Mitläufer nothwendige unddoch ſchließlich auch im de ungeſtörten Gäe des ſchönen

und geſunden EisSportes höchſt angezeigte Mahnungen reſp
Bitten zu richten 1 die Eisbahn nicht als bloße Promenade d h
zum Hin und Her Schlendern ohne beſchlittſchuhte Füße benutzen
zu wollen da jeder ſo ſich auf der Bahn Bewegende ein höchſt
unangenehmes Hinderniß für die Fahrenden bildet 2 keine Hunde
mitzubringen da von dieſen daſſelbe gilt 3 das höchſt unäſthe

bloßes ſtutzerhaftes Renommiren hinauslaufende RückwärtsFah
ren ſowie überhaupt ſämmtliche höheren r zum Min
eſten nur an abgelegeneren Stellen der Bahn vorzunehmen da

ſie inmitten des allgemeinen Verkehrs ebenfalls höchſt ſtörend
und ſogar gefährlich wirken Wir erinnern z B daß u A erſt
neulich wieder in Freiburg in Baden ein Schlittſchuhläufer um
ein Auge gekommen iſt weil ihn ein anderer rückwärts und in
Bogen fahrend ſo unglücklich anrannte daß er hinſtürzte und mit
dem Geſicht direkt auf die Schlittſchuhe Jenes aufſchlug Unter
Umſtänden dürften hier polizeiliche Verbote ſehr angezeigt ſein
wenn anders die Betreffenden nicht ſelbſt ſo verſtändig ſind die

e e Wigkeit eines rückſichts und taktvolleren Verfahrens ein
zuſehen

Thüringiſgt rthgilcen Geſchichts und
Alterthums Verein

Schon am 7 d M war der Verein im Stande ſeine erſte
Monats Verſammlung im neuen Jahre abzuhalten möchten die
Mittheilungen über den Beitritt neuer Mitglieder mit denen
der Vorſitzende die Sitzung eröffnete ein gutes Omen für ein
weiteres glückliches Wachſen und Gedeihen des Vereins in dem
eben begonnenen Zeitabſchnitte ſein Jn gleich erfreulicher Weiſe
war auch diesmal einer Reihe eingegangener Geſchenke an litte
rariſchen Neuigkeiten zu gedenken dieſelben kamen nicht allein
wie die Stadelmannſ ſche Arbeit aus den Publikationen der
preußiſchen Staats Archive der Vereins Bibliothek zu Gute
ſondern konnten zum Theil wie die Denkſchrift des Profeſſors
Klopfleiſch in Jena über prähiſtoriſche Forſchungen in
der Provinz und wie die Abhandlung des Freiherrn v Borch
über die letzten Erben des Wappens der regierenden
Grafen von Querfurt in einer größeren Anzahl Exem
Pare en den anweſenden Vereinsmitgliedern ausgehän

igt werden
Berichte und Mittheilungen über litterariſche Publikationen

älterer und neuerer Zeit bildeten ſodann den Gegenſtand der
eigentlichen Verhandlungen Hierbei gedachte Herr Profeſſor
Hertzberg zuerſt des zit erſchienenen 3 und letzten Theiles
der von Witzleben ſchen Familiengeſchichte deren Ab
faſſung und Herausgabe ſich zwei hervorragende Träger jenesNamens unter mancherlei Meuhen und Koſten haben angelegen

ſein laſſen Der vorliegende Schlußband beſchäftigt ſich vor
nehmlich mit den Gliedern und Schickſalen des Zweiges der
Familie der ſeit der erſten Hälfte des 15 Jahrhunderts bis
zum Jahre 1834 ſeinen Sitz unter gothaiſcher Lehnshoheit aufdem Schloſſe Liebenſtein bei Ohroruff hatte auch hier erweiſt

ſich die Geſchichte eines ſolchen kleineren Kreiſes als getreues
Spiegelbild der Vergangenheit unſeres ganzen Vaterlandes in
den letzten Jahrhunderten natürlich konnten nur einzelne her
vorragende Züge nach dieſer Richtung zum Vortrage gelangen
ſo die hervorragende militäriſche Thätigkeit des während des
30jährigen Krieges in ſchwediſchen Dienſten ſtehenden Oberſt
v Witzleben die gegen Ende des 17 Jahrhunderts in ihrem
ganzen verderblichen Umfange hervortretende maßloſe Zerſplit
terung des Familienbeſitzes die eine endloſe Kette ervitterter
alle materiellen Mittel erſchöpfender Prozeſſe unter den Familien
gliedern im Gefolge hatte ſo daß bereits 1754 aller Allodial
beſitz in fremde Hände übergegangen war während die lehn
baren Beſitzungen ſelbſt nicht durch eine vom letzten Jnhaber
in hohem Alter eingegangene unebenbürtige Ehe der Familie
erhalten werden konnten Die höchſt lebendige für ihre
Zeit recht bezeichnende Schilderung der Aufnahme eines
Witzleben in den Palmenorden bildete den Schluß dieſer erſten
Reihe der intereſſanten Mittheilungen des Herrn Prof Hertz
berg ein zweiter Vortrag hatte ein Halle und die halle ſche
Studentenſchaft näher berühren des Ereigniß des Jahres
1716 zum Mittelpunkt Das gleichzeitige plötzliche Verſterben einer
aus ca 16 Perſonen beſtehenden Studentengeſellſchaft ſowie des
Wirthes und der Bedienung des Gaſthauſes zum grünen Hofe
in dem die erſteren längere Zeit hindurch ein wüſtes Leben ge
trieben und ſchließlich zu einer verläſternden und verſpottenden
Nachahmung der Paſſion und des Sakramentes des Altares ſich
hatten hinreißen laſſen ein trauriger Vorfall der als Gottes
gericht allgemeines Aufſehen in den weiteſten Kreiſen erregte und
der auch leider von auswärtigen Univerſitäten nicht undenutzt
gelaſſen wurde um daraus gegen die theologiſche Rich
tung Halle s in der damaligen Zeit Kapital zu ſchlagen Es iſt
neuerdings gelungen auf dem Wege des Antiquariatsbuchhandels

er zu Tage zu fördern in denen nur ganz verſtohlen die An

kehrte Behandlung der Speiſen und Getränke veranlaßte Vergif
tung die ſchwere Krankheit und den ſchnellen Tod herbeigeführt
Möglichen Falls ſind im UniverſitätsArchive noch einſchlägige
Akten namentlich wohl ein Bericht des General Konziles an
die Regierung vorhanden und dürfte ſich aus denſelben noch
einige weitere Aufklärung der Sache ergeben

währsmann werde ſich auch hier vielleicht noch ein weitergehen g

n und vollkommen zweckloſe in den e n auf ein M

nicht weniger als 3 in ihrer Faſſung etwas abweichende Zeitun d

icht Ausdruck erhält als habe eine durch unachtſame oder ver

anz andere Zeiten und Verhältniſſe lenkte hierauf Herri un die Aufmerkſamkeit der Verſammlung durch eine
eſprechung der vom Archivar Dr Poſſe in Dresden heraus
egebenen Analecta Vaticana einer Sammlung von bisher zu

meiſt nicht bekannten Regeſten und Texten päpſtlicher Bullen des
13 und 14 Jahrhunderts die es acht genanntem Forſcher ge
lungen war theils aus wiſſenſchaftlichen Kollektaneen theils auch
den Konzeptenſammlungen des vatikaniſchen Archives zu gewinnen
die Mehrzahl der gegebenen Urkundenauszüge betreffen aller
dings zumeiſt mehr die Beziehungen der damaligen Päpſte zu
Frankreich England und Jtalien als zu Deutſchland das mehrmittelbar bei Gelegenheit der Maßnahmen gegen die letzten
Hohenſtaufen berührt wird dagegen liefern die vollſtändig abgedruckten Urkunden viele ſchätzbare Beiträge r Ebaralterfſut der

eigenthümlichen ſrre ingriffe und za kernngen egenüber den in der heutigen Provinz Sachſen begriffenen Bi thü

mern und Stiftern vornehmlich Magdeburg Halberſtadt und Naum
burg Jn mehreren Fällen zeigt es ſich hierbei recht deutlich wie
willtürlich und mit welch wenig geiſtlichen Motiven oft durch die
ſogenannte päpſtliche Provenienz in dex Beſetzung der hohen
geiſtlichen Stellen verfahren wie aus Rückſicht auf Kaiſer Kar IV
vornehmlich Geiſtliche böhmiſcher Herkunft auch in mehreren Gegen
den an die Spitze der bedeutenderen biſchöflichen und erzbiſchöflichen
Kirchen geſtellt wie Dispenſen in Eheſachen in der Kumulation
von Pfründen im Genuſſe derſelben vor dem erforderlichen
Alter und ohne die gehörigen Weihen benutzt wurden um große
inanzielle Vortheile zu gewinnen und namentlich die in
er altſächſiſchen i e in Wittenberg im Fahrwaſſer

der päpſtlichen Politik zu erhalten auch die Gründung des für
die ſpätere Univerſität in jener Stadt und mittelbar ſomit
auch für die heutigen Verhältniſſe in Halle ſo wichtigen
Allerheiligenſtiftes iſt d mehrere Aktenſtücke in der Poſſe ſchen
Sammlung vertreten doch ſind dieſelben auch noch im Original
und in noch größerer Ausführlichkeit im hieſigen Univerſitäts
ar vorhanden
Wort um anknüpfend an den Hexenglauben und die Hexen
prozeſſe des VII Jahrh ein amtliches zu Jbbenbüren inWeſtalen am 28 Sept 1607 aufgenommenes Protokoll über

derartige Aeußerungen des Aberglaubens zu verleſen
wvvvwomnauaaaAhlhpahe rcròſ1eſſ3ſnrzh3è3ßnjthchtnrnesmcceaaumoccdaaaaaeaus

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Nach einem Briefe des Lieutenant Weyprecht aus Trieſt haben

er ſelbſt und Graf Wilczek ſeit vergangenem Frühjahr keine weiteren
Schritte zur Verwirklichung der internationalen Nordpol
ex pedition gethan weil die politiſche Lage eine zu unſichere ſei
um ein gemeinſchaftliches internationales Vorgehen erwarten zu
können Um den Plan nichtsdeſtoweniger nicht gänzlich aufzu
geben haben ſie nach Abſchluß des berliner Friedens beſchloſſendie öſterreichiſche Expedition im Jahre 1880 ſei es mit oder ohne

itwirkung anderer Nationen zu unternehmen Jn letzterem
Zene würden ſie ein ganzes Jahr an der Nordküſte von Nowajaemlja bleiben und i auf magnetiſche elektriſche meteorologiſche

und hydrographiſche Beobachtungen Unterſuchungen des Nord
lichts Paralaxen c beſchränken um eine Reihe von gründlichen
Beobachtungen für die Dauer eines ganzen Jahres zuſammen
zuſtellen Graf Wilczek übernehme ſämmtliche Koſten dieſer Ex
pedition für ſeine Rechnung Jm Herbſte 1879 trete der inter
nationale Metesrologenkongreß in Rom zuſammen auf deſſen
Tagesordnung die von Prof Mohn einzuleitende Beſprechung
des Plancs ſtehe Vielleicht werde bei dieſer Gelegenheit eine
internationale bindende Uebereinkunft getroffen

Der Kronprinz Rudof von Oeſterreich hat einen
erſten litterariſchen Verſuch gemacht indem er ein 310 Seiten
umfaſſen des Buch Fünfzehn Tage auf der Donau gewidmet

Meinem Schwager Leopold dem tüchtigen Waidmann heraus
gegeben und einem Kreiſe bergru ger Perſonen zugänglich
emacht hat Daſſelbe enthält die Beſchreibung eines Jagd
usflugs und ſoll natürlich und gewandt geſchrieben ſein

n

Vermiſchtes
Ein ſchlechtes Geſchäft Jn Peſt hatte neulich ein ange

ſehener Fabrikant M mittels Gift Selbſtmord begangen Sein
Leben war mit 30,000 Francs in Gold bei einer engliſchen Ge
ellſchaft neert welche ſtatutariſch auch im Falle Selbſtmor
es des Verſicherten den Hinterbliebenen die volle Verſicherungs

ſumme u r und ſo wurde auch der Familie des Selbſt
mörders jene Summe ſofort nach Konſtatirung des Todesfalls
ur Verfügung geſtellt Aber nicht nur jene engliſche Geſellſchaft
ondern auch einige Peſter Lebensverſicherungsinſtitute darunter

eines welches ſich durch die Solidität mit welcher es geleitet
werden könnte einen faſt europäiſchen Verruf erworben hat,
haben der Konkurrenz halber einen ähnlichen Paſſus be
treffs der wie er in den Beſtimmungen der engli

r Geſellſchaft enthalten in ihre Statuten aufgenommen An
em Tage nun an welchem es publik geworden war daß die
amilie M die 30000 Fr anſtandslos ausgezahlt erhalten habe

ließ ſich bei dem Direktor der oben charakteriſirten Peſter Ver
ſicherungs Anſtalt ein Fremder melden und präſentixte dem
Direktor eine Polize Wie Sie ſehen iſt mein Leben bei
Jhrem Jnſtitute mit 10,000 Gulden verſichert Jch habe ſechs
Jahre hindurch regelmäßig die Prämien eingezahlt Sie ſind
alſo verpflichtet wenn mir heute ein Unglück paſſirte z B ich
zufällig einige Gran Strichnyn zu mir nähme meiner Frau die
vollen 10,000 Gulden zu entrichten Sie können ganz ohne
Sorge ſein der Ruf unſeres Jnſtituts Jch kenne ihnund gerade deswegen bin ich hier Meine Verhältniſſe ſind ganz
derangirt mein Geſchäft iſt bankerott die Gläubiger drängen mi
Zum Konkurſe und ich weiß nicht mehr wovon ich leben ſoll
Jch habe daher den unerſchütterlichen Entſchluß gefaßt mich zu
S gen Vorher will ich aber die Exiſtenz meiner Frau
wenigſtens einigermaßen ſichergeſtellt wiſſen Jhr Jnſtitut bietet
mir dieſe Sicherheit nur in ſehr beſchränktem Maße und ich
mache Jhnen daher folgende Propoſition entweder Sie geben
mir ſofort für meine Polize 5000 Gulden oder ich erſchieße mich
hier vor Jhren Augen und Sie haben dann 10,000 an meine
Frau zu zahlen Und zur r ſeiner Worte zog der
Fremde einen Revolver aus der Taſche und legte ihn gelaſſen
vor ſich auf den Tiſch Dem Verſicherungsdirektor wurde angſt
und bange bei dieſer Manipulation und er ſuchte durch gütlichen
Zuſpruch den Todeskandidaten von ſeinem entſetzlichen Entſchluſſe
abzubringen Der aber blieb taub gegen alles Zureden Nun
was gedenken Sie zu thun wollen Sie Jhrer Bank 5000 Gulden
erſparen oder nicht Jn meinem Vorhaben wird mich Jhre
Entſcheidung wie ſie auch ausfallen möge keineswegs behindern
Der Herr Direktor ſann nach Nun denn ſo ſei es machte
er nach einigen Sekunden ſeinem Herzen Luft wenn Sie durch
aus wollen Aber bedenken Sie meine Verlegenheit wenn es
in die Oeffentlichkeit dränge unſer ganzes Renommée
Weiter haben Sie keine Skrupel Dann beruhigen Sie ſich

von mir wird Niemand Etwas erfahren ich werde unſer Geheimniß
mit ins Grab nehmen er uuheimliche Beſuch erhielt
hierauf ſeine 5000 Gulden ausgezahlt und entfernte ſich der Di
rektor aber rieb ſich vergnügt über den guten Handel die Hände
denn er hatte von dem ernſthaften Vorſatze des Unglücklchen
überzeugt das Geſchäft nicht für eckrn des Jnſtituts ſon
ern findiger Weiſe für ſeine eigene abge

lich denkt ſein Geſchäftsfreund nicht daran ſich umzubringen und
o wird der überliſtete Director will er die 5000 Gulden nicht
ganz verloren geben die Polize bis an deſſen natürliches Lebens
ende einzahlen müſſen

Falſche 500 MarkScheine ſind dieſer Tage in Berlin aus
zugeben verſucht worden Es ſoll ſich bei ihnen das Papier

überaus geſchickte ſein

um Schluſſe ergriff Herr Prof Hertzber g noch einmal das

chloſſen Se öſtverſtänd

etwas anfühlen im Uebrigen aber die Nachahmung eine
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a Wiſen der berühmte Erfinder ſoll nicht unbedenklich
ankt ſein

Pommerania 17 Kolli welche dem Anſcheine nach zur
Bagage der Pommerania ehrten ſind wie aus London
elegraphirt wird am 7 d M vom Dampfer John Bull in
dover gelandet worden

Der Verfaſſer von Bismarck und ſeine Leute Dr Moritz
zuſch ſchreibt an ſeinen Verleger in ſeinem letzten Briefe u A

en Sie ſich was Einem paſſiren kann Kriege ich ſoeben
nen artigen italieniſchen Schreibebrief aus Palermo iu welchem
an mich benachrichtigt daß II Consiglio Direttivo dell Assoziatione

ſei Benemeriti Italiani in Palermo zu welchem der König vonItalien als Protektor ſowie Garibaldi und Viktor Hugo ge
hören mich wegen der Verdienſte die mich auszeichnen per

weriti che La distinguono e che suo tempo specificheramo nel
Jiploma heißt es im Briefe zum Ehrenmitglied ernannt hat
Ich Kollege von Garibaldi und Viktor Hugo Nächſtens machen
ie mich noch zum Mufti oder DalaiLama von wegen des Buches
über Bismarck

Triftiger Grund Jn Ranſen bei Steinau machte am
Neujahrstage ein Einwohner ſeinem Leben durch Erhängen ein

de weil er ſich darüber geärgert daß ihm ſeine Frau keine
Mohnklöße gegeben hatte

So 6EvrÄÜrÄ ,S SWNNeOoOo lÄÄeuaa rtow

Zur Fütterung der Singvögel im Freien
Brod Semmeln welche häufig ausgeſtreut werden wirken als

Gifte wenn ſie naß werden die in ihnen enthaltene Säure zieht
den Thierchen allemal den Durchfall zu an dem ſie zu Grunde
gehen Sperlinge Krähen kommen ohne menſchliche Hilfe durch
und ſind von den Fütterungsplätzen möglichſt fern zu halten
Dieſe letzteren ſind den Eigenthümlichkeiten der verſchiedenen
Singvogelarten anzupaſſen Stieglitze Kipfinse bekommen öl
haltige Samen Lein Raps Hanf Rübſen ſind ihnen will
kommen Will man ein Uebriges thun ſo ſteckt man dürre
Diſteln und Zichorienſtengel an den betreffenden Platz Amſeln
ſtreut man unter Gebüſch geriebene Möhre gekochtes Obſt
Quark Den Meiſen befeſtigt man ein Brettchen am Spalier
Gurkenkerne Sonnenroſenkerne klein gemachte Nußkerne Kür

Ibiskerne Hanf Talgſtückchen ſind hier am Platze Den Gold
ammern Haubenlerchen ſtreut man ſtärkemehlhaltige Samen
3aihe und bedeckt dieſelben mit etwas Dornenreiſig Den
Zaunkönigen ſtreut man Ameiſenpuppen und Mehlwürmer und
bedeckt dieſe eng mit Reiſig

Aus dem Feſerkreiſe

Halle 10 Jan
Zur Frage der ſtenographiſchen Aufnahme der Stadtverordne

ten Sitzungen in Halle ſcheint es von Intereſſe zu ſein daß wie
ich erfahre in Eilenburg einer Stadt von etwa 10400 Ein

gern die Verhandlungen derſelben Körperſchaft ſeit Januar
1873 auf Veranlaſſung eines Mitgliedes der Stadtverordneten

verſammlung ſtenographiſch aufgenommen und jedesmal in ihrem
vollen Umfange wortgetreu in dem Berichtblatt der dortigen
Zeitung zum Abdruck gebracht werden Der bezügliche Steno
gravh kommt zu beſagtem Zwecke zu den Sitzungen alle 4 oder
5 Wochen beſonders von Leipzig nach Gilenburg natürlich gegen
angemeſſenes Honorar allerdings nicht aus dem Stadtſäckel

ſondern aus der Taſche des ſtädtiſchen Patrioten der wünſcht
daß die Bürgerſchaft erfahre was verhandelt wird Anfangs
ſind die Veröffentlichungen wohl einzelnen Mitgliedern der Kör
perſchaft unbequem geweſen nach und nach hat man ſich aber
daran gewöhnt und die Folge iſt geweſen daß man in neuerer
Zeit der Einführung der Stolze ſchen Stenographie im Kreiſe

Großer Eiskeller u junger Kaufmann ſucht Stel Ein j Kellner erh Stelle durch
in einem Materialwaaren Ge A Scholle gr Märkerſtraße 17

der Bür aſt eitens des Magiſtrats durch Bewilligung vonUnterri e ſ w äußerſt freundliche und lebend würdige

Unterſtützung gewährt hat X
Lotterie pichDie Ziehung der 4 Klaſſe 159 königl preußiſcher KlaſſenLotterie wird am 17 Jan p morgens 8 Uhr im Ziehungs

ſaale des Lotteriegebäudes ihren Anfang nehmen Die Erneue
rungslooſe ſowie die Freilooſe zu dieſer laſte ſind unter Vor
zeigung der bezüglichen Looſe aus der 3 Klaſſe bis zum 13 Jan
d abends 6 Uhr bei Verluſt des Anrechts einzulöſen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 8 Jan Rüböl loco mit Faß ohne o 56 M

pr 100 Kilogr pr dieſen Monat u pr Jan Febr 56 bez
per Februar März per April Mai 57,2 57,05 bez
per MaiJuni 57,04 57 6 bez per JuntJuli Spiritus loco
mit Faß p dieſen Monat und p Jan Febr 52,4 526 bez
p Febr März p März April p April Mai 53,8 53,9
bez p MaiJuni 53,5 53,8 bez p Juni Juli 54,3 54,553,8
bez ber Juli Auguſt 55,7 56,8 bez p Aug Sept 56,1 bez

Breslau 9 Jan Weizen pr Jan 162,00 Roggen pr Jan
113 00 AyprilMai 115,09 MaiJuni 117,00 Spiritus pr 100
Liter 100 pr Jan 48,90 April Mai 50,80 MaiJuni
Rüböl p Jan 55,50 April Mai 54,50 MaiJuni 55,00

Köln 9 Jan Fr hieſiger loco 19,00 fremder loco1820 März 18,20 Mai 18,25 Roggen loco 15,00 März 11,75
Mai 12,15 Hafer loco 13,00 März 12,60 Rüböl loco 30,50
Mai 30 ,50 Okt 30,90 nStettin 9 Jan Weizen April Mai 178,50 MaiJuni
180,50 Roggen p AprilMai 117,50 MaiJuni 118,50 Rüböl 100
Klgr p Jan 55,50 April Mai 56,50 Spiritus loco 50,30 pr
pi Weg writ Mai 51,80 Juni Juli 52,60 Petroleum
p Jan 10Bremen 9 Jan Petroleum höher Schlußbericht Standard 2
white loco 9,25 pr Febr 9,30 März 9,30 April 9,35

Telegraphiſche Cours Berichte der Saale Zeitung
Berlin 10 Januar Nachm 1 Uhr 45 Min

Conſol Anleibe 10430 Bergiſch Märkiſch

4 0 re onſo er Mä757 ohne 101,50 Mathehrravalß bie 123,50
Berlin Stettiner 94,75 Rheiniſche 105,75 Oeſterr Franz
Staatsbahn per ultimo J 434,50 Lombarden per ultimo 117,50
Heſterr Ered Act per altimo 402,50 Tendenz ſchwach

Getreide Börſe
Weizen AprilMai 17950 an 181,50
Roggen April Mai 122,50 MaiJuni 122 50
86 er April Mai 115 MaiJuni 117,50

üböl Jan 56,20 April Mai 57,30
Spiritus loco 52,20 Jan 52,30

Predigt Anzeigen
Am 1 Sonntag nach Epiphanias den 12 Jan predigen
Zu uU L Frauen Vorm 10 Uhr Sup Förſter Nach der

Predigt ollgemeine Beichte und Kommunion Archidiak Pfanne
Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienſt Sup Förſter Abends 6 Uhr

Konſiſt Rath D Dryander Montag 12 Juni abends 6 r
Miſſionsſtunde Archidiak Pfanne Freitag 17 Jan vorm 9 Uhr
allgemeine Beichte u Kommunion Konſiſt Rath D Dryander
St Ulrich Vorm 10 Uhr Oberpred Weicke Nach beendigter

Tr

redigt allgemeine Beichte und Kommunion Nachm 2 Uhret aſtor Sickel St Moritz Vorm t r a
Nietſchmann Nachm 2 Uhr Paſtor Jordan e nabend
Vorm 88 Uhr Diak Nietſchmann Neumarkt E 7
i Jan abends 6 Uhr Vesver Paſtor Hoffmann achte
12 Jan vorm 10 Uhr Derſelbe Nach der Predigt Bei t e
und Kommunion Derſelbe Nachm 2 Uhr Kinderlehre Zget

n Abends 6 Uhr Abendgottesdienſt Derſelbe Glau r
orm 10 Uhr Pred Pfaffe Domkirche Vorm 10 Uhr

Dompred Albertz Abends 5 Uhr Dompred W Vorm
112 Uhr akademiſcher Gottesdienſt r D ſchlag
Katholiſche Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe Kaplan
Peter Vorm 9 Uhr Pfarrer Woker Nachm 2 u Chriſten
lehre Derſelbe Evangeliſch Lutheriſche
gr Berlin 14 jeden Sonntag und evang Feſttag vorm9 Uhr Gottesdienſt Apoſtoliſche Gemeinde gr
Märkerſtr 23 vorm 10 bis 12 Uhr Feier der hl Euchariſtie
Nachm 3 Uhr Predigt und Abendgottesdienſt Baptiſten
Gemeinde Ranniſche Straße 16 im Saale zu den 3 Schwänen
vorm 9 l Uhr und nachm 3/2 Uhr

Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Paſtor Grüneiſen Nachm
2 Uhr Derſelbe

Nachrichten des Standesamts Halle vom 8 Januar
Aufgeboten Der Kaufmann H R Penne und A L Brömme

Halle und Hohenleina wen
Eheſchließungen Der Hutmacher G Nicolai und A Schröder

Leipzigerſtr 22 und Georgsſtr
Geboren Dem Bremſer G Spiller ein S Parkſtr Dem

Maurer C Schmidt eine T Harz Dem Schuhmachermſtr
F Wolfram ein S Geiſtſtr 47 Dem Zimmermann C Pfaul
ein S Liebenauerſtr 15 Dem Tiſchlermſtr H Ernſt ein S
kl Schlamm 10 Dem Handarb F Schütt eine T Brunos

warte 14 Eine unehel T kl Ulxichsſtr H Dem Gärtner
Rückardt eine T Schützeng 16 Zwei unehel eine unehel

Entb Jnſtituth Dem Kupferſchmied C Herrling eine T
M annüſcheßtr 23 Dem Handarb F Mitſching ein S Töpfer

anCeſterben Des Handarb A Siege T Emma 4 M 25
Krämpfe Hirteng Des Buchhalter F Weder Ehefrau Emilie
eb Thomäs 47 J 7 M 15 Gebärmutterkrebs Bahnhoſs
traße 10 Eine unehel 1 J 5 M t nd Crehetraße 11 Der Arbeiter Heinrich Reimann 28 J 1 M 27

undſtarrkrampf Klinik Des Oekonom R Köke S todtgeb
Diemitz Des Weichenſteller E Roſe T Martha 9 M 4

Zahnkrämpfe Taubeng 14 Des Handarb F Juſchkat T Lina
25 Schwäche Mötzlicherweg

Meldungen vom 9 Januar
Aufgeboten Der Obergärtner C Moritz und M Schmidt

Steinweg 28 und gr Ulrichsſtr 61 Der Buchbindermſtr C
O Rehe und J E Sulze Halle und Weißenfels

Geboren Dem Handarb H Jrmiſch eine T Zapfenſtr
Dem Schneider F Greve ein S gr Sandberg Dem Pudd
lingsmeiſter F Frerichs eine T Diemitz Dem Maurer B
Keindorf eine T Landwehrſtr

Geſtorben Ein unehel 2 M 17 Krämpfe Böll
bergerweg Des Böttchermſtr A Blosfeld Ehefrau Friederike
Johanne geb Hädicke 69 J 4 M 28 T Nierenſchrumpfung
GBergg ins nete er C Geitel T Minna 1 J 4 M21 Diphteritis Klinik Des Tiſchlermſtr l Ehefrau
Klara Amalie geb Streckfuß 30 J 5 M 21 Unterleibsent
zündung kl Klausſtr Des Kaufmann W Tille S Karl
Kurt 2 M 15 Magen und Darmkatarrh Bahnhof

Seedorsch Blätter Tabake

e

zu vermiethen

miethen 1 Pferdeſtall zu 15 Pfer

Näheres bei Louis Reußner Bahn

Max Keferstein Vertreter von
Rud Mosse in Berlin bis jetztinnegehabte 1 Etage in dem Hauſe erſten Ranges nehmen Engagement zu

I April zu beziehen

von 450 Mk zu vermiethen

Oſtern zu beziehen

zu Oſtern in die Lehre treten beiiſt die Souterrain Wohnung Backermeiſter ſchamm er

J erſten April zu vermiethen

Mühlgraben 1 ſchäft welches er ſpäter übernehmen
Ein großer trocener Keller welcher önnte Offerten erbeten unter A B

Daube K Co in Mühl
hauſen i/Th

Muſiker Geſuch
Bei der Kapelle des 3 Bat 36 Regts

können ſofort eingeſtellt werden ein
den Wagenſchuppen und Boden Flügelhorniſt ein 2 EsTrom

peter und Es Clarinettiſträume auch zur Niederlage paſſend A Lux Stabshorniſt

Für Muſikdirectoren und
Concertſaal Beſitzer

Zwei tüchtige Zitherſpieler Künſtler

vorzugsweiſe auch zu Wein oder Bier
lagen eignet per 1 April er

Möblirte Stube mit Kammer ver 1
Febr cr zu vermiethen Leipzigerſtr 8

Jn der Nähe der Bahn ſind zu ver

hofsſtraße 5B

Die von dem verſtorbenen Herrn

r Ulrichsſtraße 4 iſt vom I einzelnen Concerten an Adreſſen ſind
ril d J anderweitig zu ver unter V W 882 in der Annoncen

miethen Expedition von Haaſenſtein VogNäheres bei Herrn Otto Mle ler in Leipzig niederzulegen
per im Neuen Theater Tüchtige Keſſelſchmiede

Eine freundliche Wohnung welche auf Luftkeſſel eingearbeitet ſind
in meinem neu erworbenen Hauſe finden dauernde Beſcbäftigung bei

worin bis jetzt ein ſchwunghaftes Dicker Werneburg
Alter Markt 6

Zum Feilenſchleifen ſofort 2 flei

Klempnergeſchäft betrieben wurde
Bel Etage mit großem Boden und
Kellerräumen für jeden Geſchäfts
mann paſſend iſt zu vermiethen ßige Arbeiter auf Accord aus R

und ſofort oder 1 April zu ve dauernd geſucht
ziehen Bruno Hoffmann O AugustinSchraplau Schleifmühleine herrſchaftſiche Wohnung ſt im FirenGanzen auch getheilt ſogleich oder z r h ehe

ebruar
H RNichter Königsſtraße 18

Ein junger Menſch 16 20 Jahr
Sophienſtraße 26

lt wird als Markthel tAngenehme Wohnung ſoiche welche nene n Poſten
nahe am Bahnhof für den Preis inne balten und gute Zeugniſſe beſitzen

Königsſtraße 24 Ler r Zu erfragen bei
3 Wohnungen Ein Burſche kann Oſtern in die

davon 2 im Preiſe von à 45 und Lehre treten bei
1 à 280 ſofort zu vermiethen und E Mädicke Tiſchlermeiſter

Hermannſtr 15 Leipzigerſtraße 12
Jn meinem Hauſe alter Markt 361 Ein junger Menſch kann ſofort oder

Giebichenſtein Triftſtr 5
Einen Lehrling ſucht zu Oſtern

O Spelling Sthneidermſtr

auch als VerkaufsLocal geeignet zum

Gustav Messmer
Wohnungen und 1 Keller zu ver

miethen alter Markt 15
Giebichenſtein Burgſtraße 53

St K u Preis 30 iſt ſofortzu beziehen Näheres Gartengaſſe 9 Lehrlings Geſ ch
Für mein Materialwaaren Tabak

T Voais u 55 u um T Tprit und Spiritnofen Geſchäft ſuche zuz verm Alerſtrate 5 an Roßvleß Oſtern d J unter günſtigen Bedin
ungen einen Lehrlingam Wohn f 90 100 zu miethen ß e
Cönnern Louis Sturmgeſ Off G 538 bef die Exp d Z r mein Tuch Modewaaren

F möb St u K verm Wilhelmsſtr 38 I und Confections Geſchäft ſuche ich
Anſt Schſſſt m K ar Steinſtr 10 Tr pr Oſtern einen Lehrling

c Oſtern auch ohne LehrgeldJ zuletzt als Tederniederlage benutzt ſich n die Annoncen Expedition von

Einen Lehrling ſucht ſofort oder friſche Sendurg empfing in allen gangbaren Sorten eminen h g ch ſof Sch ws pfehle ſeht preiswerth
Kautzleben Müllermeiſter e J P SichlIerin Neehauſen Täglich friſche Schaumbrätzeln

Einen von außerhalb ſucht in w De Marlenſtuage 9 ren gert e
zu Oſtern Auguſt Krähe Schloſſer astedello Marienſtraße 9 Hausknecht im rothen Roß
meiſter Cönnern Gute Tischbutter FTüchtige Landwirthſchafterinnen Falich friſch in Kübeln l in weiß garnirtes Kopftuch iſtſuchen Stellen Mädchen mit guten e er r Markt v Klausſtraße verloren ge
Büchern erhalten ſofort und ſpät Nachnahme a Pfd 75 und 90 gangen Gegen S hrnrnz zröragpen
Antritts gute Stellen in ff Häuſern d i größerer Abnahme billiger eipzigerſtraße 4 J

etEmma Lerche Halle aS Mtin Bilger in Ülm Kronenſtr Ning gef Rathhausgaſſe 9 Hof links
Rathhausgaſſe 14 zur Glocke 2 ſtarke Arbeitspferde S Vertgren4 es n u 2 flotte Wenn Page Muühlve Wehargerirehe

Zum 1 Mir der 1 Aprit wird Bahnhof verloren Geg gute Belohnfür ein großes Gut eine einfache zu verkauft bzugebe zberläſſige ältere Wirthſchaſterin ge Merſeburg Schönfeld Mühlweg 16 part
ſucht die gut kochen kann mit Molke ßrei und Federviehzucht vollſtändig ver re r rtraut iſt und gute langjährige Atteſtel ar Steinſtraße s51 E

aufweiſen S nach 7 r Faffhn dommen Bewerberinnen wollen Ab inen 4 Wagen u gr Laſtſchlitten Ein grauer Jagdhund weiße Bruſtſchrift der Zeugniſſe und ihre Gehalts verkauft billig alter Markt 24 und e e
Ein Spiel Kegel mit Kugeln zu Erſtattung der Jnſertionsgebühren unde d r e W 24poſtlagernd Gröbers einſenden utterkoſten abzuholen beimverkaufen Merſeburgerſtraße 10 mann Aivert Kohlig

Ein junges kräftiges Mädchen vom r Fſn ſunger Spanſeruahn u ver et EsLande welches ſeine Lehrzeit auf einem mnger pa zu ver bei Cönnernittergute zum 1 April beendet hat kaufen Leipzigerſtraße 81
ſucht bis dahin eine Stelle als 1 Ein guter vierſitziger Schlitten zu
Mamſell oder zur Stütze der Haus verkaufen bei W Schramm Halle a/S
frau Nähere Auskunft ertheilt Ge gr Steinſtraße 28
treidehändler Ernst Franke große 4
Klausſtraße 27 Halle a/S

Ein Mädchen von außerh findet
Dienſt ſof oder 15 Januar Harz 21

Eine geſunde Amme vom Lande ſucht
Stelle Zu erfragen bei

H Gräſe gr Märkerſtraße 7
Eine geſunde Amme

welche mehrere Monate geſtillt hat

ſucht Dr Täufert

22 D 2 C

FamilienNachrichten
Verlobt Thereſia Kluge mit Alſr

Blümel Magdeburg W Kirchner

t e i rulie Klötze Helmſtedt mit ReferendarJ Barck C0 d Conert Kl Ammensleben Emma
Annoncen Rxpedition Kunze Heteborn mit Auguſt Gau

Bureau gr Ulrichsstr 47 I Wer et S Hte g e e
Agentur O WinKel hanſen Auguſte Leiznt neguſte Leißnig Hoyersmannm Leipzigerstrasse 4 werda mit R Harnſſch Cottbus
Bedienung prompt reell

und diseret
Geboren Ein Sohn Hrn Fend

ler Naumburg Hrn Regierungsrath
M von Butler Meiningen Eine
Tochter Hrn E Sander Mötzowr Ein recht ordentl Mädchen a Hrn Rittergutsbeſitzer Otto Magnus
Stoßdorf i d Hrn A Schufftpa re en der Herr rz W t r Suſte Nicht Pietaecn Magdeburg

Co in Breslau Honig Krävter Geſtorben Frau Friederike RichterEine Köchin ſucht für einz Dame
Frau Deparacdle gr Schlamm 10 Malz Extract u Caiamellen An w Adam Bernburg Cantor Mül

Ein kräft Mädchen ſucht noch bis erkennung Jhr Popig Kräutere er Hochſtedt F Neuenfeld Weißen
15 Dienſt ar Märkerſtr 18 Hof l Malz Extract hat dei mir wie ſſſee Frl Caroline Mätzke Mehderitzſch

c ine nie t auch bei meinen Kindern vorzüg bei Torgau Hrn Rud Müller Sohnvon auherhalb wird n ſofort a lich bei Huſten LungenCatarrh Carl Giegelei Wendiſcherberg Gar
Antritt deſacht gen und Keuchhuſten gewirkt niſonVerwaltungsJnſpector a Dn v Wikusg Boeniexe Paul Müller Kaufmann Nüsken Naumburg Spielwaaren
Jlaſchenbier Depot Wilheimsſtr n Beeeder Huſten kann höchſt ge erer Lehrer der höh Töchterſchule
Eine reinl unabh Frau ſ für den fährlich werden Der Ken Berl Magdeburg Wittwe Do

ganzen Tag Beſchäftigung Zu erfra huſten auch die Bräune beginnen ſroathee Eliſabeth Kuntze geb Ho
gen Brunoswarte 16 in der Regel mit leichtem Catarrh Avenſtedt Frau Marie Kunkel geb

und Huſten Die gefährlichen Fol
Offene Stellen ieſer Uebel ſind bekannt E H h e FrauZu haben in Halle q/S bei von Below Bürgel Regiments u

für 2 Ko mamſells für Hotel J Ran errn M Waltsgott große Obkerſtab
Suche Erl d ff Küche Ulrichsſtraße und in Löbejün bei

berſtabsarzt Dr Ahrendt s StendalGaſtwirth Andreas Knüp d
vecw Frau Cantor midt gebF MennickoeMoritzkirche 3 anſt Schlafſtelle z v C i

F A Feotaerilus fern Dreyer Unſcburg

n

e

e v

h
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Bekanntmachung
Anmeldung zur Rekrutirungs Stammrolle betr MeldepflichtS 23 per Leutſchen Erſatz Ordnung vom 28 September 1875

der Militairpflicht haben die WehrpflichtigenBeginn r HetrutirungéStaunkeegz u

Dieſe Meldung muß in der Zeit vom 15 Jannar bis zum
erfolgt bei der Ortsbehörde desjenigen Or

die Plüſch zur Aufnahme in
zumelden

erfolgeng verrrg Anmeldun

ernburger Straße
von 9 bis 12 Uhr fortgeſetzt

Preiſen vorhanden

I FSer gerichtliche Ausverkauf
smaſſe des Maſchinenfabrikänten Jaques Billeter zuSrrk re n äh re r inen und Fabrikwerkzeuge wird

5 c I 4

5 V J u
a r xt e

i 10 und 11 Januargar eid Gewinn 2
Noch einige

Oölner Dombauloose à

Ernst MHanassenglerr 32 vom 13 d Mts ab Vormittags
Namentlich ſind noch Drehbänke Shaping

Wandbohr Loch Hobel und Schraubenſchneidemaſchinen zu billigen
Bernh Schmäcelt Maſſenverwalker L o00se

zur Lotterie des Albert Vern tes an welchem der Militairpflichtige feinen dauernden Aufenthalt 4 e c rhat Hat er keinen dauernden Aufenthalt ſo meldet er ſich bei der e iehung am 30 Januar 1879 und4 Ortsbebörde ſeines Wohnſitzes d h desjenigen Ortes an welchem rn r ger c 4 ch e e ger anſein oder ſofern er noch nicht e ſrtanpig iſt ſeiner Eltern oder er Expedition der Saale ZeiVorm e ehe e dauernden Auf Kleinſchmieden 10 Male als Kleinſchmieden 10 tung zu haben
enthaltsort noch einen Wohnſitz hat meldet ſich in ſeinem Geburts Caffee und BouillonTaſſen reich verziert er

4 orte zur Stammrolle und wenn der Geburtsort im Auslande liegt Auswahl durchbrochene Teller mit Malerei t en 7 e

e e e en ohn en 1 ren 34 Be der Anmeldung zur Stammrolle iſt das Geburtszeug ſeidel mit Glasdeckel Zuckerbüchſen Meſſer und z iel c r a
Pulegen ſofern die Anmeldung nicht am Geburtsorte ſelbſt e 4 Porter e eene richte Curſus im laufenden Winter

e S Sind Militairpflichtige von dem Orte an welchem ſie ſich renEtuis Spucknäpfe Caffeebretter Laternen Bonner kg r rnar Jt
nach Nr 2 zur Stammrolle anzumelden haben zeitig abweſend Drahtkörbchen Schablonen zur Nu fatt im Vereinsiocal Gambrinus VBär recht
auf Reiſen Wanderſchaften 2e L haben ihre Eltern VormünN hölzer Garderobenhalter mit 3 Haken Schleppenträger t W rhrkt begteen nrjas Reih

Lehr Brod und Fabrikherren die Verpflichtung ſie zur Stamm J halter und mehr dergleichen Artikel gar 6 Wochen mit wöchentlich 2 Un Sta
rolle anzumelden d vorgeſchriebe e zu 50 Pfg jedes Stück terrichtsſtunden Honorar 3 Mark für und6 Die Anmeldung zur Stammrolle iſt in der vorſtehen e J len t Vereinszwecke Anmeldungen werden neuenen Weiſe ſeitens der Militairpflichtigen ſo lange alljährlich zu wie erholen Ein Poſten einzelne Blumenvaſen ſehr elegant Fiſch bis den Beginn des Eure ine Ver

3 9 n e in t r n gläſer t u ch h i Ft a einslocale entgegengenommen ren erfolgt iſt e ederholung a n ogelbauer da 50 75 inder in erſten Minnarrpfüchtjähre erhaltene Löoſungsſchein vor Jedeleh armen Se 3 arten di an i

zu egen 7 2 egen irme da u igr öppe brief erſitzes z ehe n r e Kleinſchmieden 10 Halle aS Kleinſchmieden 10 hen Unter itht Tn Stel e W
y z i7 Von der Wiederholung der Anmeldung zur re D n e reeein in die enſind nur diejenigen Militairpflichtigen befreit welche für einen e rn er ger III 4 CI r r eſtimmten Zeitraum von den Erſatzbehörden ausdrücklich hiervon benden 14 Unlerrichtöbrieſe zu za ſoll den W ehe a r w e ſen und bei der Anmeldung an Unter a Len z B die einjährigen e ichneten einzuſenden en8 Militairpflichtige welche nach Armeldung zur Stammrolle im Laufe 8 S zeichneteeines heitere ihren dauernden Aufenthalt oder Wohnſitz nach Doppelte tal Buchführung ll Kaufm Cor J eSponden7 H n r Reich

einem anderen Aushebungsbezirk oder Muſterungsbezirk verlegen haben dieſes Auswärtigen welche mein hieſiges kaufm Unterrichts Inſtitut nicht be dal
behufs Berichtigung der Stammrolle ſowohl beim Abgange der Behörde oder ſuchen wollen oder können lehre brieflich nach neuer und vorzüglicher Privat u Arbeitsſtunde ertheilt ſt
Perſon welche ſie in die Stammrolle aufgenommen hat als auch nach der gegen geringes monatliches Honorar ein stud phil Näheres bei J Barck Volksniinſt in dem rer u ihr We daſelbſt die Stammrolle führt et elte ital Buchführung und kaufm Correſpondenz S Co gr Ulrichsſtraße 47 37 g

iteſtens i reier Tage zu melden n4 et eng der Meldefriſten entbindet nicht von der Meldepflicht Jul Morgenstern Tanzunterr icht und
10 Wer die vorgeſchriebenen Meldungen zur Stammrolle oder Lehrer der Handelswiſſenſchaft Magdeburg Breiteweg 179 J V undn zur Berichtigung derſelben unterläßt iſt mit Geldſtrafe bis zu 30 Proſpecte und Lehrbrief I werden auf Verlangen gratis und Mein 2 Curſus beginnt Mittwoch der

Mark oder mit Haft bis zu drei h zu beſtrafen Jſt dieſe Ver franco zur Durchſicht zugeſandt Se den 15 Januar und zwar jeden Mitte ere ken We eher be Se t e e Tr e nedem Willen de elde en lag ſo tr V dungen von Damen und Herren nehme93 ad 2 Wilhelm Meyer n estauran im nen hege in meiner em Beim Eintritt in das militairpflichtige Alter haben ſich die Barfüßerſtraße 5 Wohnung Berggaſſe 4 entgegen gung
zum einjährigen freiwilligen Dienſt Berechtigten bei der Erſatz Com BVocht Böhmisch Bier aus der Brauerei von M Drä Tanzlehrer mehrt miſſion ihres Geſtellungsortes zu melden und unter Vorlegung h Michelob bei Saaze Or ar Herrenkleider reinigt ſauber und Wan ihres Berechtigungsſcheines ihre Zurückſtellung von der Aushebung Anton Dreher bügelt auf Bölbergaſſe 1 eſterizu beantragen Auf Grund der vorſtehenden geſetzlichen Beſtim Cauer Brauerei Sieger Comp A Berger Kegon
mungen werden die Militairpflichtigen hieſiger Stadt hierdurch auf S 77 licht cen e ehe et Friſche weſtfäliſche Schmiedekohlen Mianin sen Vormittags Bürea z ügſich i ieln e et e erst Fietzgen Sasſeiggaſe e nenern Barmundern Sehr tion von den Einfachſten bis zu den9 Vorlegung der Taufſcheine ſalls die betreffenden nicht hier geboren ſth ß f on Zu Papſteſind u Looſungsſcheine falls letztere nicht hier bereits deponirt olz Anction Ga 0 9 Per kan n St z ahriger üchen

J ſind anmelden zu laſſen Mittwoch den 15 Januar 1879 Ein frequenter Gaſthof mit vielem E Pohl in Berlin Commandanten Anzeic
a Mittwoch den 15 Januar die Reſtanten das find diejenigen ſollen bei der Mühle zu Poſerna Fremden und LocalVerkehr Getreide ſtraße augen

Militairpflichtigen welche 1856 und früher geboren Ausſtand nicht Kilom von der WeißenfelsLützener ſſpeicher und großem Garten unmilttel LDater und Verkauf zu Fabrikoreiſen Freili
haben und bis jetzt definitiv nicht abgefunden ſind ferner die 1859 Ehauſſee 150 Stück Rüſtern bis zu bar an einem Bahnhof der BerlinAn bei G W la montageborenen Biltatyſichtigen welche den Berechtigungsſchein zum Zoll Durchmeſſer und 60 Stück halter Eiſenbahn belegen ſoll Familien PP liebſar
einjährigen freiwilligen Dienſt bereits in Händen haben unter Vor Erlen auf dem Stamme öffentlich meiſt eder n en 2 3060 Zyeter in Halle a/S gr Steinſtr 73 i

h t werden Derden4 legung Se Dnerstag Freitag und Sonnabend den 16 17 und bteten Mühlenbeſitzer Anzahlung 3000 Thaler s tagt
18 Januar die 1857 geborenen hat zu verpachten r Oeconom Märtwig in Holz Albert Lotterie falls d2e I De es h her en den 20 Einen Galtho desgl eine Re d Acht näbere Aus nft e les Ziehung am 30 d Mts u

e uar e eboren h 7 n9 z 2 Sonnabend ontag Dienstag Mittwoch den ſtauration F T e ns 25,000 Looſe u ca 4000 Gewinn a
24 25 27 28 29 und 30 Januar er die 1859 geborenen Mili Ga lhofs Per kauf darnre n 55 u W r 3000 nach u4 teirvf e zrich mache ich diejenigen im Jahre 1859 geborenen Mi Kaufgeſuch Ein ſchöner Gaſthof m n gro Looſe à Stück s Mark wehen m z
litairpflichtigen welche auf Grund der erlangten Schulbildung oder Mit einigen tauſend Thalern Anzah hen Dorfe in Anhalt mit 10 orgen und geben Wiederverkäufern den mit in

h durch abzulegende Prüfung die Berechtigung zum einjährigen frei lung ſuche i einen nachweislich gut Ader für Fleiſcher ſehr paſſend weil üblichen z Fx d
willigen Militairdienſt noch nachzuſuchen beabſichtigen darauf auf rentirenden Gaſthof oder Reſtaura keiner im Dorfe iſt Krankheitshalber J Barck Oo Annonc Exp tariſchemerkſam daß die betreffenden Geſuch mit den vorgeſchriebenen tion zu pachten oder zu kaufen Beiſſofort zu verkaufen Das Nähere iſt gr Ulrichsſtraße 47 I z wie all

miſſion für eithührige Feeeinſge a erſebatg rigen in e ne e Sh miſſion für einjährige Freiwillige zu Mer ler überſteigen Unterhändler verbeten Hypothek bedeutend zſſ alte aS am Jannar 1929 Sfeen Atier 2 532 n der Cer 3000 Mark Hrent eee Ein Paar Tchellengelänte Sidu
Der Civil Vorſitzende der Erſatz Commiſſion d Ztg niederzulegen taſſe auf ein hieſiges Grundſtück zum faſt neu ſind preiswerth zu verkaufen d er

7 f ine Reſtauration mit ſſoſtem April oder früher geſucht Gefl R Donner gr UÜlrichsſtr 11 und eiJn dem Concurſe über das Vermögen des Mühlenbeſitzers L F W Eine Reſtaura r on Offerten sub A N 13 an Hangen 7 r theileSchlobach zu Bitterfeld iſt der bisherige einſtweilige Verwalter Kaufmann Verkehr und in paſſender Lage von Stein e Vogier Halle g/e Leip onnabend den 11 d
Gustav Schulze in Delitzſch zum definitiven Verwalter der Maſſe er ne billig und ſofort zu zigerſtr 2 erbeten Schlachtefest

ü rnannte wwrden Delitzſch den 4 Januar 1879 t h e 13 15 N Thl r Schirmer Klausthorſtr 5
Königliches Kreis Gericht J Abtheilung et Sale a n u

7 fahrt und Ställen iſt unter ſehr billi neuerbautes Grundſtück geſucht FeuerFriedrich I oOoh gen Bedingungen ſofort u taxe 18,000 Offerten sub R 539 Restaurant Das
Leipzi kt h g ördeit die p St Dresdener Bierhalle ggeftiih Leipzigerſtraße I10 am Markt Eine im beſten Betriebe ſtehende Hypother Geſuch Heute Sonnabend wenig

t empfiehlt ſein in allen Neuheiten aſſortirtes Lager von Filz Cylinder und Ziegelei mit gutem Abſatz iſt verän Grundſtüg mit G nur de
Stoffhüten in engliſchen deutſchen wiener und franzöſiſchen Fabrikaten derungshalber unter günſtigen Bedin Auf ein neues Grundſtü mit Garten Sohlachtse Posgt Was e

h Mützen Shlipſen Handſchuhen Hoſenträgern und Pelzgarnituren gungen zu verkaufen Zu erfragen in in Halle in beſter Lage werden zur Früh 9 Uhr Wellſlei vorzuſt
n in allen Sorten vom Billigſten bis zum Feinſten wegen Aufgabe ſeines Ge der Expedition dieſer Zeitung 259 5 Traler ad h Früh F ellfleiſch wenn
i ſauſten Pera Preiſen r cem grofen Der S D Hſferten unter No 100 veſorvert die Weiss wange Schneehlinderhüte von L bis I weich patentirh t en e haſt el therth u dere tte Annoncen Expedition b r

Lodenhüte von bis n ne ehe gehe an Sene Promenade 14 1 e en gen r zuSe n rn binigft 10600 Ünterhändler verbeten Adr Von Sonntag ab ſehnte geriſch von re at mützen i 50 2i Siſemigarnitgren von 10 bis A 30 r F L 345 in der Exped d Z Friſche Pfannkuchen W Echt Culmbacher n und in

r äh von 7 r o abzugeben A La ch S SiehGran Opoſſum von is igang s Ahl aturen an Hüten Mützen und Pelzſachen werden billigſt Eine kleine Reſtauration gangbar ltigeſertige 9 Möbel käuflich beſonderer Umſtande Pfannkuchen Auguſtaſtraße 5 r glaä5 Verkauf unter Garantie Wiederverkäufern angemeſſenen Nahhalber billig zu übernehmen Näheres Heute Abend Pökelknochen langt
h batt Gegen Baarzahlung 59 Rabatt G Werner Schülershof 21 r r re arg mit Sauerkohl und Meerrettig iſten9 Bei ſteigender Gefahr der Ninderpeſt rathel Eine Reſtauration ſehr gut renti in der Rerhme ſchen Bäckerei Bier ff von W Tauchfun hieſi en

9 r Frten Herren Landwirthen zum e en i uchteſ gk Steinweg 18 j2 Wigt außer dem Hauſe du

nkauf von le r Zein e pung Werner Svilershef u Nette Belken u vettfedern et getr an TeeX in geſunder Waare wo keine Einſchleppung f ink r is las r unvon irgend einer Krankheit zu befürchten und Vict lienGeſchäfte verkauft z Ein aufspre 8 h ltniſſempfehle ich mich bei Ankauf zur Vermittelung ctnalien Geſt W w Ks K tz s Bier cgjährige Praxis wie umfangreiche Bekanntſchaft der beſt guter Lage c pilt zu übernehmen C C I Die Volksküche e e
renommirten Güter des Harzes ermöglichen mir jeden Auftrag u S ershof 4 gr Klausſtr 3031 vefindet ſich RatLhausg 7 im Hofe ingeſchnell und re reell zu effectuiren früher Trödel 20 Marken für die ganze Portion à IGefällige Aufträge erbittet franco 7 W gen er Teere Wein d Selrerftafchen W W 13 re in 5 n

en Fällen in großer en e ſelbſt ſowie auch bei Herrnd Köhler Maler u BHandelsmann Auswahl zu haben bei 8 kauft ſtets J R Straessner Neumann gr De 3 und be Zeit le
Oppero de bWallenſtedt aſHarz den 10 Januar 1879 Abert Awst Leipzigerſtr 13 Delik Sauerkohl d Ba Sohn meo Herrn vellſon Kleinſchmied 1 verk wenn ei

Halle Drng und Verlag von Otto Hendet des
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